
 

 

 

  

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Projektvorstellung am 8. Mai im WaldHaus Freiburg 

Gesundheitswesen in Freiburg wird 

gemeinsam aktiv für den Klimaschutz 
Stadt Freiburg bindet mit dem Projekt „Klimaretter – Lebensretter“ der Stiftung 

viamedica das Gesundheitswesen in das städtische Klimaschutzkonzept ein 

Freiburg, 08.05.2018. Als bislang erste Kommune in Deutschland bindet die Stadt 

Freiburg das Gesundheitswesen in das städtische Klimaschutzkonzept ein. Die 

Lebensretter der Branche werden gemeinsam aktiv und setzen mit ihrer Beteiligung 

am Projekt „Klimaretter – Lebensretter“ der Stiftung viamedica ein Signal für den 

Klimaschutz.  Auftakt ist die heutige Projektvorstellung durch die 

Umweltbürgermeisterin Gerda Stuchlik und Prof. Dr. Franz Daschner, Vorstand der 

Stiftung viamedica,  vor den geladenen Vertretern und Vertreterinnen des 

Freiburger Gesundheitswesens. Die HealthRegion Freiburg e.V. unterstützt das im 

Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitative (NKI) geförderte Projekt: Es bietet den 

teilnehmenden Unternehmen ein kostenloses Klimaschutzprojekt und sensibilisiert 

die Beschäftigten im Gesundheitswesen für einen nachhaltigen Umgang mit 

Ressourcen. So wird CO2 vermieden und Energiekosten werden eingespart. 

Gesundheitswesen wird Teil des Freiburger Klimaschutzprozesses 

Im Rahmen der Fortschreibung des Freiburger Klimaschutzkonzepts greift die Stadt 

Freiburg die Initiative der Stiftung viamedica auf, um das Freiburger 

Gesundheitswesen in den Klimaschutzprozess mit einzubinden. Damit geht Freiburg 

einen Schritt voraus – es ist bisher bundesweit die einzige Kommune, in der speziell 

das Gesundheitswesen aktiv in den Klimaschutz der Stadt integriert wird. 

Bürgermeisterin Gerda Stuchlik begrüßt das Projekt: „Das Gesundheitswesen und 

insbesondere die Kliniken bieten großes Potenzial im Hinblick auf die Einsparung von 

Energie und können einen wesentlichen Beitrag für den Klimaschutz und zur 

Erreichung der Klimaschutzziele der Stadt Freiburg leisten.“ Auch Rüdiger Wörnle, 

Vorstandsvorsitzender der HealthRegion Freiburg e.V., betont vor dem hochkarätig 

besetzten Publikum: „Wir unterstützen das Projekt, denn als branchenübergreifende 

Initiative setzt sich die HealthRegion Freiburg für die nachhaltige Stärkung der 

Gesundheitswirtschaft in der Region ein.“ 

  



 

 

 

  

 

 

Klimaretter-Projekt mit geringem Aufwand und ohne Kosten umsetzbar 

Mit dem Projekt bietet die Stiftung deutschlandweit teilnehmenden Unternehmen 

und Einrichtungen des Gesundheitswesens ein kostenloses und komplett 

ausgearbeitetes Klimaschutzprojekt mit vielen Materialien und Möglichkeiten. Das 

online-basierte Klimaretter-Tool (www.klimaretter-lebensretter.de) und der jährliche 

Klimaretter-Award bilden die Kernelemente des Mitmach-Projektes. Die im Tool 

aufgeführten Klimaschutzaktivitäten können ohne großen Aufwand in den 

Arbeitsalltag integriert werden. Stiftungsgründer Prof. Dr. Daschner ruft die 

Anwesenden auf, sich am Projekt zu beteiligen: „Werden Sie Teil der Initiative für 

mehr Klimaschutz im Gesundheitswesen. Mit unserem Klimaretter-Projekt können 

Sie mit Ihren Beschäftigten Klimaschutz in Ihren Betrieben verankern.“ Das Projekt 

steht unter der Schirmherrschaft von Prof. Dr. Montgomery, Präsident der 

Bundesärztekammer und wird durch die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) des 

Bundesumweltministeriums gefördert. Weitere Informationen zum Projekt unter 

www.projekt.klimaretter-lebensretter.de. 

Zeichen (inkl. Leerzeichen): 3.072 

 

Bildmaterial: 

 

Das Freiburger Gesundheitswesen wird gemeinsam mit der Stadt Freiburg aktiv für den 

Klimaschutz: Freiburger Umweltbürgermeisterin Gerda Stuchlik (8. v.r.), Prof. Dr. Franz 

Daschner, Stiftung viamedica (9. v.r.) und Rüdiger Wörnle, Healthregion Freiburg (10. v.r.) 

mit Vertreterinnen und Vertretern des Freiburger Gesundheitswesens. © Stiftung 

viamedica 
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Kontakt: 

Stadt Freiburg 

Anja Freitag-Zuckschwerdt 

Dezernat für Umwelt, Jugend, Schule und Bildung 
Büro der Bürgermeisterin 
Rathausplatz 2-4 
D-79098 Freiburg i. Br. 
Tel.: +49 761 201 - 2016  
Fax: +49 761 201 - 2098 
E-Mail: Anja.Zuckschwerdt@stadt.freiburg.de 
Internet: www.freiburg.de 
 

viamedica – Stiftung für eine gesunde Medizin 

Markus Loh 

c/o Institut für Infektionsprävention und Krankenhaushygiene 

Universitätsklinikum Freiburg 

Breisacher Str. 115b 

D-79106 Freiburg 

Tel.: 0761-270 82190 

markus.loh@viamedica-stiftung.de 

www.viamedica-stiftung.de  
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